
Peristeria
Info: Die Qualität dieser Beschreibung wurde noch nicht oder schlecht bewertet.
Solltest du den Canyon kennen, sei bitte so nett und prüfe ob die Beschreibung passt und erstelle unter
Begehungen -> +Neue Begehung eine Qualitätsbewertung. Sollten Fehler aufgefallen sein, informiere uns bitte
oder trete der Community bei, dann kannst du die Beschreibung direkt selbst korrigieren.
Angelegt: 2023-06-08 08:23:05 Update: 2023-10-14 09:16:30 Druck: 2026-01-31 05:01:54
Land: Ελλάδα / Greece   Region: Περιφέρεια Πελοποννήσου / Peloponnese   Subregion: Περιφερειακή Ενότητα
Μεσσηνίας   Ort: Δήμος Τριφυλίας / Municipality of Trifylia
Schwierigkeit:  Nicht so schwierig Grad:  v3 a2 III Gesamtzeit:  1h32
Zustiegszeit: 7min Begehungszeit: 1h Rückwegszeit: 25min
Einstiegshöhe: 75m Ausstiegshöhe: 40m Höhendifferenz: 35m
Canyonstrecke:  550m Höchste Abseilstelle: 9m Anzahl Abseiler: 4
Transport: Auto möglich Gestein: Einzugsgebiet: km²
Saison: Ausrichtung: Nord Beste Zeit:

Bewertung:  2 (1) Beschreibung:  0 () Verankerung:  1 (1)
Besonderheiten:

Ausrüstung:
Seile: 1x30m
Charakteristik:
Kurzer Abstieg in einem Waldgraben, der gegen Ende noch attraktiv wird.
Hydrologie:

Anfahrt:
Von der E09 südlich Kalo Nero abbiegen Richtung Landesinnere und über Rachel zur Archeologic Site Peristeria 
fahren: 
https://www.google.de/maps/dir/37.28563,21.7022188/37.2749933,21.7399393/@37.286637,21.7105916,3614m/data=!3m1!1e3?hl=de&entry=ttu
dort parken.
Van den Berge fährt auf der nördlichen Seite des Vorfluters an, was im Vergleich mit der hier vorgeschlagenen 
Runde suboptimal erscheint.
Zustieg:
Vom Auto auf der Straße zurück bis zur Brücke. Dort einsteigen.
Nachdem die ersten 3 Abfälle nicht eingesichert waren, habe ich die Vermutung, dass direkt von dem Rand der 
Ausgrabungsstätte in den Topf vor der letzten Stufe abgstiegen, ggf. auch abgeseilt werden kann. Damit könnte 
man sich den unangenehmen Teil ersparen.
Tour:
Die ersten beiden Stufen sind ebensowenig eingesichert wie die 3. Stufe. Nur der Schlußabseiler bietet eine 
Bandschlinge. Bis zum Schlußabseiler ist der Waldgraben schlammig und ohne jedes Interesse. Direkt oberhalb 
des Schlußabseilers wird das Ambiente attraktiv. Der Letzte Abseiler führt hinab in einen in aller Regel offenen 
Siphon. Bei Hochwasser wird er in aller Regel aufgestaut sein, weshalb van den Berge in seinem Buch vor dieser 
Situation warnt. Wenig später erreicht man den Picnicplatz mit Quelle und Anschluß an den Wanderweg.
Rückweg:
Über den Steg und den Weg hinauf zur Ausgrabungsstätte, wo das Auto steht.
Koordinaten:
Parkplatz Zustieg und Ausstieg  37.2750 21.7400
Canyon Start  37.2733 21.7372
Canyon Ende  37.2771 21.7386

http://www.google.com/maps/place/37.27497900,21.73995700
http://www.google.com/maps/place/37.27330500,21.73717200
http://www.google.com/maps/place/37.27705200,21.73862500


Begehungen:

2023-05-22 | Wolfgang Streicher |   |  |   |  Niedrig |  Begangen
Schlammlatscherei in einem unzureichend eingesicherten Waldgraben, der sich erst auf den letzten Metern zu
einem Highlight entwickelt.


